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Deutschland .
München , 1 . Msi . ( Sch . M .) Als vor einigen Wochen

die Kammer der Abgeordneten nach dem Referate des Hrn .

Kolb und dessen Vorschlägen zur Anbahnung des Miliz -

jystems über die Forderungen des Kriegsministeriums im

außerordentlichen Etat berielh und diesen Etat nahezu ganz

verweigerte, da fragte man sich schon , was wohl die Ne ichs -

raths - Kamm er zu diesem Vorgehen sagen , wie diese sich

zu den demokratischen Tendenzen Kolb ' s stellen werde . Nun

hat zwar die Hammer selbst noch nicht gesprochen , wohl

aber der Referent , ihr Vizepräsident Frhr . v . Thüngen .

Dessen bereits veröffentlichtes Referat wendet sich zwar ent¬

schieden gegen die Kolb ' schen Ideen über ein Milizheer , es

jucht die zu dessen Rechtfertigung ungezogenen historischen

Ntate und die Aussprüche militärischer Autoritäten als

unzutreffend zu widerlegen , es gipfelt zuletzt in dem Satze :

Mir scheint überhaupt das Milizsystem eine republikani¬

sche Idee , und man kann keine Monarchie auf republikani -

Grundlagen erhalten "
, — aber praktisch und im konkreten

Falle stimmt Frhr . v. Thüngen für alle Abstriche , welche

Kolb an den Forderungen des Kriegsministers vorgeschla -

gen , mit ein paar ganz unwesentlichen Ausnahmen . Es

steht über diesen
'

Gegenstand sicherlich eine ernste Debatte

in unserem Oberyaus zu erwarten , da es in demselben
eine ziemliche Anzahl von Mitgliedern gibt , welche ( die

Prinzen voran ) zweifelsohne für die Anforderungen des

Etats sprechen i^ nd stimmen werden .

Italien .
Florenz , 2L8. Apr . ( Sch . M .) Die Väter des Kon¬

zils scheinen
' die Vorschriften des apostolischen Briefes

vom 27 . Nov .l 1869 mullipliess iater eto . vergessen gehabt

zu haben , denm der bedingten und mit Reserven versehenen
Voten wurdech zunehmend mehr und mehr abgegeben , und

noch auf die - Konzilssitzung am verwichenen Sonntag be¬

reiteten, sich,r wie römische Briefe melden , nicht weniger

Prälaten v<br , bedingte Voten abzugeben . Allein eine

Mahnung d' ,eS MonsignorS von St . Jpolito , Sekretär des

Konzils ve,m 18 . April , kam der Opposition zuvor , in
^Mahnung die apostolischen Briefe vom 27 . Nov .

mit schwerer Betonung in ' s Gedächtniß zurückgerufen
im , besonders die Stelle über die Abstimmungen :

es soll nicht erlaubt sein , anders die Stimme abzu -

r außer einfach , und purs durch die Worte : plsoot

^
non plsost , mit Ausschluß jeder andern Weise .

"

ß ^r die Einmüthigkeit der Abstimmung vom 24 . April .
Las die Diskussion über die Unfehlbarkeit betrifft ,

s» . hat sich unter den Vätern der Mehrheit eine starke
'

Partei gebildet , welche die Definition dieses Schema ' « un¬

mittelbar nach der Proklamation des Schema
'« äs üäe

e-Mic » vorgenömmen wissen möchte , indem man daraus

einen eigenen Canon machen und nicht warten würde , bis

die Reihe nach der Entwurfs - und Geschäftsordnungs -Liste

an denselben käme . Anlaß zu diesem Beschluß sollen die

vielen gegen die Unfehlbarkeit geschriebenen Schriften der

letzten Zeit sein und die sich noch täglich mehren . Die Ausdeh¬

nung der Polemik über dieses Kapitel ist der Kurie nicht ge¬

nehm ; deßhalb möchte dieselbe mit einer vollen und reifen Dis¬

kussion kurz abbrechen , aber in den Schranken der vatikanischen
Aula . Die neuesten Schriften , die am meisten Staub auf¬

warfen , waren eine von Bischof He feie und eine andere

von Kardinal Schwarzenberg unter dem Titel : Odstzr -

rationos guseäsm «to. Auch ein dicker Band von 600

Seiten ist erschienen , der nach allen Seiten die Unnoth -

wendigkeit und Jnopportunität dieser Definition
" gründlich

nachweist . Das Werk wird der Feder des Kardinals

Rauscher zugeschrieben . Dringt dieser Antrag durch , so

überspringt das Schema fünf Kapitel , die vorher in Dis¬

kussion kommen sollten , nämlich das von der Dreieinigkeit ,
von der Erlösung , von der Erbsünde u . a . Es ist wahr¬

scheinlich , daß Pius IX . diesem Antrag freundlich entgegen¬
kommt , denn eS ist einer der steten Gedanken desselben ,
Alles so zu leiten , daß die Diskussionen durch keine Ver¬

tagung unterbrochen werden , was aber unfehlbar der Fall

sein würde , wenn sich die Diskussionen bis zum Juli oder

August verzögern würden , wo die Malaria und die bös¬

artigen Fieber ihren Einzug in Rom halten . In dem

Bureau der Postulate liegt ein Postulat des Erzbischofs
von Köln , Monsiznor Melchers , vor , welches von vielen

österreichisch - ungarischen Bischöfen unterstützt ist und die

soziale Frage anstreift , denn eS wird darin die Aner¬

kennung der katholischen Arbeitervereine als frommer Wohl -

thatigkeitsvereine verlangt .
Frankreich.

* Paris , 1 . Mai . Der bereits erwähnte zweite Brief ,
den E . Olli vier an seine Wähler gerichtet hat , lautet :

Meine lieben Landsleute ! Plaudern wir weiter . Ich hatte nicht

vorausgesetzt , daß auch Andere als die Umstürzler , welche der demokra¬

tischen und sozialen Repuplik ergeben find , euch den Rath ertheilen

könnten , gegen das liberale Plebiszit zu stimmen . Ich hatte mich ge¬

täuscht ; hier sind ernsthafte Männer , welche auch aufsordern , im Namen

der Ordnung und der Freiheit eben so zu handeln . Betrachten wir

ihre Gründe . Ah ! für die Ordnung geben sie keinen Grund . Ich

begreife das ohne Mühe . Ist es nicht einleuchtend , daß wenn die Nein

am 8. Mai vorherrschten , wir gern oder ungern einer Revolution oder

Reaktion und folglich der Unordnung entgegcngingcn ? Sie sind aus¬

führlicher über die Freiheit . Hört sie an . »Durch die Votirung des

Plebiszits würde die Nation dem Kaiser einen Blankoschein für alle

politischen und sozialen Fragen geben . " Ist das wohl wahr ? Jemanden

einen Blankoschein geben , heißt ihm das Recht geben , Alles zu thun ,

war er will ? Gebt ihr durch die Verfassung dem Kaiser dieses Recht ?

Durchaus nicht . Im Gegentheil , ihr verweigert ihm das Recht , da er

in Zukunft nichts ohne eure Einwilligung wird andern können . Also

das Gegentheil eine « Blankoscheins ist eS , was ihr votiren werdet .

Wie haben Advokaten sich darüber täuschen können . Ich will euch

sagen , warum . Weil sie euch für eine ungeheure Heerde von Dumm -

köpfcn halten , welche nicht wissen , was sie wollen , noch was sie sagen

und stets bereit sind , auf Alles , was man sie fragt , mit Ja zu ant¬

worten . Einer von Denjenigen , welche diese schöne Erklärung unter¬

zeichnet haben , sollte sich doch erinnern , daß er einst als Minister des

Generals Cavaignac euch bewegen wollte , Ja für seinen General zu

antworten , und daß ihr Alle mit Einer Stimme antwortetet : „Ja ,

aber für Napoleon . " Bei dieser Gelegenheit werdet ihr noch einmal

mit Einer Stimme sagen : Ja für Napoleon , der euch nicht verachtet ,

der euch liebt , der auf eure Meinung hält . Und dann denket doch,

wie logisch sie sind ! Wenn man eure Abgeordneten zu Nach : zöge ,

welche ihr -doch ernennt , so hätte man eine Bürgschaft , aber wenn man

euch zu Rache zieht , die ihr die Abgeordneten ernennt , so ist es , als

wenn man Niemanden zu Rathe zöge ! Sie mögen sich da « zurecht

legen , wie sie können . Einstweilen , liebe Landsleute , empfanget meine

freundlichen Grüße . Emil Ollivier , Abg . des 1 . Wahlbezirks

des Var .
Die Budgetkommission beschloß bekanntlich vor einigen

Tagen die Unterdrückung der großen Militärkom¬

mandos von Lille und Toulouse . Die Maßregel wird

zur Ausführung gelangen , da jetzt der Minister seine Zu¬

stimmung gegeben hat . — Die aus den Provinzen einlau¬

fenden Nachrichten beweisen , was übrigens Niemand in

Erstaunen setzen wird , daß die Bauern nicht ein Wort

von dem ganzen VolksabstimmungSlärm verstehen . Einen

der Abgeordneten , welche mit Stimmzetteln mit Ja im

Lande hausiren gehen , fragte zum Beispiel ein Bürgermei¬

ster : „Aber was will denn der Kaiser noch mit dem Ple¬

biszit ? Ist er nicht schon längst zum Kaiser erwählt ? "

Mexiko .
Der mexikanische Kongreß wurde am 1 . April eröff¬

net . Der Präsident Juarez empfahl in seiner Botschaft
die Erbauung eines Schiffskanals durch die Landenge von

Tehuanlepec . Die Finanzen befinden sich in einem schauer¬
lichen Zustande ; die revolutionären Bewegungen aber sind ,
wenige Zuckungen abgerechnet , bis auf weiteres beendet .

Badische Chronik .

Karlsruhe , 1 . Mai . Man schreibt dem »Schw . M ." : Die Ge¬

neralversammlung der badischen Bank , welche die definitive

Konstituirung deö Komitee ' s und des Geschäftsbetriebs beschließen soll,
ist auf Montag den 9 . Mai in Mannheim ausgeschrieben . Allgemein ,

wird taS Unternehmen als eines der sicherst sundirten angesehen , die

es überhaupt in Deutschland geben wird . Man rechnet zunächst nich ^
aus sehr hohe , aber aus unbedingt sichere Erträgnisse ; deßhalb ist die

Bankaktie zu ernsten Kapitalanlagen schon jetzt sehr gesucht und es .

hält sich das Agio derselben . Allerdings sind Rothschild und die besten

badischen Bankhäuser betheiligt .
'

Vermischte Nackrichte« .
Bern , 29 . Apr . Kürzlich war das Komitee des Freischarenfeste¬

in Langenthal unter Zuzug noch anderer Gesinnungsgenossen
wieder daselbst versammelt , um die Frage zu berathen , wie die Unab¬

hängigkeit der schweizerischen katholischen Kirche von Rom an¬

läßlich der bevorstehenden Bundesrcvision zu bewirken sei. Die Ansicht ,
der Bundesversammlung die Beantwortung dieser Frage zu überlassen ,

fand keinen Beifall , sondern man beschloß Einsetzung eines Jnitiativ -

komilee ' s , bestehend aus den Nationalräthen Bützberger , Bern ; Kaiser ,

Solothurn ; Frey , Baselland ; Bürli , Aargau , und Stöcker , Luzern ,

welche mit Bildung von Komitees in den Kantonen , die dann die

weiteren Schritte thun werden , beauftragt sind .

— In Cheyenne haben die Frauen ihre Probe auf der Ge -

schwornenbank nicht allein gut bestanden , sondern auch viele Feinde
der Emanzipationsbestrebungen in dieser Richtung versöhnt . Zu den

Konvertitcu gehört I . H . Howe , Oberrichler des höchsten Gerichts¬

hofes von Myoming , welcher bei dem Experimente wider seinen

Willen den Vorsitz sühren mußte , und jetzt des Lobes so voll ist, daß

er nicht umhin konnte , einen Theil desselben in einem Briefe an da «

juristische Blatt „ Chicago Legal News " auszuschütten . Die weiblichen

Geschwornen zeichneten sich durch Aufmerksamkeit , Intelligenz und Ge¬

wissenhaftigkeit aus . Ihr Verdikt war jedesmal richtig .

Hamburg , 29 . Apr . Das Hamburg -Neu -Porker Post -Dampsschiff

»Holsatia "
, Kapitän Meier , am 19 . d . von Reu - ? ) ork abgegan¬

gen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 7 Stunden ' heute Morgen
in Plymouth angekommen und hat , nachdem es daselbst die Ver -

ein .-Staäten - Post , sowie die für England bestimmten Passagiere ge¬
landet , 11 ^ 2 Uhr die Reise vis Cherbourg nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbe überbringt : 220 Passagiere , 89 Briefsäcke , 800 Ton -

Ladung , 31,670 Dollars Contanten .

Das Hamburger Post - Dampfschiff . Borussia "
, Kapitän Kühle -

wein , von der Linie der Hamburg - Amerikanischen Patztfahrt -Äktien -

gescllschaft , ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , William

Miller ' s Nachf . , am 30 . April von Hamburg vm Havre nach Neu -

2) ork ab .
Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 11 Passa¬

giere in
'
der Kajüte und 423 Passagiere im Zwischendeck , sowie 300

Tons Ladung .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oesfentlichr Auffordentugm .

M .427 . Nr . 2999 . Neustadt . Die Stistungs -

kommission Neustadt hat , mit Vollmacht des kalh .

Oberstifiungsraths versehen , hier vorgetragen , daß der
Kirchensond daselbst folgende Liegenschaften besitze ,
über welche sich kein Grundbuchseintrag vorfinde :

l . In der Gemarkung Neustadt ,
ä . Biberwics .

») Wiesseld : 7 Morgen 165 Rth . 40 Fuß , angren¬
zend südlich an Gemeindealmend und Weg , öst¬
lich an Joh . Baptist Lickert, Kr - uzwirth , Franz
Joses Hosmeicr und Wittwe Michael Hilpert ,
nördlich und westlich an Eigcnthum ;

274 Rlh . 31 Fuß , grenzt östlich und nördlich
an die Gutach , südlich an Eigenthum und west-

lich an Andreas Feser .
d) Ackerfeld : 9 Morgen 184 Rth . 24 Fuß , angren¬

zend südlich und östlich an Eigenthum und Joh .
Baptist Schindler , westlich und nördlich an Karl

Friedrich , Johann Baptist Lrckert und Andreas

, Fes« .
r ) Weg : 75 Rth . 50 Fuß , überall vom Eigenthum

begrenzt .
Langenbach .

Nr . 1 . Acker : 237 Rlh . 30 Fuß ,
Wies : 2 Morg . 380 Rth . 52 Fuß ,

grenzt südlich an Gemeindealmend , östlich an
Andreas Hosmeier , nördlich an Fidel Weller ' S
Erden und Joh . Bapl . Schindler , westlich an
Johann Maier , Postbote ;

Nr. 2. Acker : 1 Morgen 67 Fuß,
Wie « : 1 Morgen 313 Rth . 88 Fuß ,

grenzt östlich an Anton Huber , nördlich an Al¬
bert Hirt und westlich und südlich an Gemeinde -
almmd .

Schwerzenbach .
Acker : 9 Morgen 51 Rth. 52 Fuß , grenzt

» «Mich an Krcuzwirth Franz Josef Hofmeier ..

nördlich an Weg und östlich und südlich an Ge -

mcindealmcnd .
v . Aigen .

s ) Acker : 393 Rth . 6 Fuß .
b ) Wies : 2 Morg . 320 Rth . 60 Fug , mit Wässe-

rungsrecht aus der Gutach , grenzt westlich an

Franz Josef Hofmaier , südlich an die Gutach ,
an Wendelin Slrittmatter und Alois Scherer ,
östlich an Posthalter Engelbert Kelterer und

nördlich an Johann Schmied !« und Gemeinde¬
almend ; ^ „

c) Weg : 79 Rth . 65 Fuß , überall an Elgenthum
begrenzt .

k . Die kath . Stadtpfarrktrche , begrenzt aus allen
Seiten von Gemeinde - und bezw . Kirchspiels -

gemeinden - Eigenthum .
II . JnderGemarkungVrerthäler .
1 ) Kapelle im JoSIHal , überall begrenzt von Eigen¬

thum des Löwenwirths Löffler ;
2 ) Kapelle im Heiligenbrunnen , überall begrenzt

von Eigenthum des Gastwirths Friedrich Spie¬
gelhelder . .

Das Gleiche sei der Fall bezüglich folgender Bestand -

theile des örtlichen KirchenvermögenS :
1. In der Gemarkung Neustadt .

10 Aus der Atmend .
Acker : 4 Morg . 2 Vieri . 34 Rtb ., südlich Ga¬

briel Reichert , Mathä Riß und Mathä Kaiser ,
westlich an Gemeüidcseld , nördlich an Johann
Kohler ' s Erben und östlich an Weg .

20 JohanneSacker .
Acker : 3 Morg . 1 Vierl . 4 Rth . , angrenzend

südlich an die Landstraße , östlich an Gemeinde -

almend und nördlich und westlich an Mathä
Psrengle .

3 ) Im Genier .
Wiesen : 5 Morg . 40 Rth . , angrenzend süd¬

lich an Jakob Riß , östlich an Weg , nördlich an
Anton Andris und Josef Schreiber und westlich
an Gemeindealmcnd , mit dem WässerungSrechl

aus dem Reichenbach ;
, Garten nächst dem Pfarrhause : 29 Rth . , an¬

grenzend an Gabriel Reichert , an die Landstraße ,
an Gemeindealmend und Staatseigenlhum .

4) Das katholische Pfarrhaus , angrenzend südlich
an Weg , östlich und nördlich an Staatseigen -

thum und westlich an Karl Kramer .
5 ) Schwerzenbach .

s ) Acker und Wies : 17 Morg . 3 Vierl . 74Rth . ,
angrenzend westlich an Johann Fischer , süd¬
lich an Johann Nep . Bolle , Weg und Gemeinde¬
almcnd , östlich an Gemeindealmend , nördlich an
Gemeindcalmend und Weg , auf dem Wiesseld
ist ein Wässerungsrecht von dem oberhalb der

Wiese entspringenden Wasser ;
d) Weg : 73 Rth . , begrenzt von Eigenthum

und Joh . Nep . Bölle .
6 ) Biberwies .

Wiesen : 3 Morg . 2 Vicrtl . 13 Rth . 60 Fuß ,
angrenzend südlich an Weg , östlich an Josef
Messerschmidt , nördlich an die Gutach und an

Jakob Fürderer , westlich an Gemeindealmend
und Wittwe Anselm Ehrensperger .

7 ) Sägbündt im Orte .
Wiesen : 39 Rth . 67 Fuß , südlich angrenzend

an Sigmund Müller und Wilhelm Rühle , öst¬

lich an Karl Leule , nördlich an Weg und westlich
an Gemeindealmend und Alois Scherer .

II . In der Gemarkung Kappel .
10 Unterholzwiesen .

a) Wiesen : 4 Morgen 2 Vierl . 93 Rlh . 97

Schuh , angrenzend an Gutach , Mar Maier und
an die F . F . SlandeSherrschafl ;

b ) Weg : 80 Rth . , überall von Eigenthum
begrenzt .

ES werden nunmehr auf Antrag der Stiftungskvm -

mission Neustadt alle Diejenigen , welche an diesen
Grundstücken in den Grund - und Pfandbüchrrn nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte ,
lehmrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche ha¬

ben , oder zu haben glauben , ausgeforbert , solche
binnen zwei Monaten

anher geltend zu machen , widrigenfalls solche dem
auffordernden Theile -gegenüber verloren gehen würden .

Neustadt , den 18 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Latt « rner .
F . K e i m .

M .391 . Nr . 4503 . Breisach . Josef Wöchner
von Merdingen besitzt auf Ableben seiner Eltern , der
Konrad Wöchner Eheleute von da , nachstehende
Grundstücke :

l . Aus der Gemarkung Merdingen :
Vr Mannsht . Reben ans dem Buchenbühl , neben Kle¬

mens Glllmann und Joses Männer ' s Wittwe .
2 Mannsht . 6 Rulhen Reben auf dem Bühl , neben

Friedrich Weis und Paul Mangold .
43 Ruthm Acker zu Langenfelde » , neben Friedrich

Selinger und Fridolin Bärmaun .
1 Mannsht . 11 Rulhen Acker allda , neben Josefa

Grünfelder und Friedrich Jmbery .
2 Mannsht . 10 Ruthen Acker im Wickenthal , neben

Athanas Schopp und Rain .
37 Ruthen Acker allda , neben Rain und Joses Se¬

linger .
1 Mannsht . 21 Ruthen Acker aus dem Unterhinter -

feld , neben Fortunat Saladin und Franz Kern .
5 Ruthen Acker in der Bink « , nebm Wendeli «

Slreule und Xaver Weis Wittwe .
AMannSht . 6 Ruthen Acker im Heinsen , neben Karl

Schnurr und Anselm Gerteisen .
2 Mannsht . 4 Rulhen Acker auf der Warth , nebm

Fridolin Häsele und Ignaz Ehret .
1 Mannsht . Acker aus dem Holzrain , neben Rosa

Gerteisen und Rain .
2 Mannsht . 4 Ruthen Acker unter der Döste , nebm

Johann Landmann , Bäcker , und Augustin Wirth .
44 Ruthen Acker am Emletweg , neben Severin

Selinger und unbekannt .
41 Ruthm Acker allda , nebm Konrad Schächte !«

t



und Josef Binz .
1 Mannsht . 42 Ruthen Acker aus dem Unterhmter -

feld , neben Matthäus Weber und Bernhard Trösch .
1 MannSht . 41 Ruthen Acker im Vormilliwald ,

neben Anton Wöchner und Andreas Schlegel von Nie¬

derrimsingen .
1 Mannsht . 21 Ruthen Acker in dem inner « Ober¬

feld , neben Thekla Ludwig und Anton Landmann .
1 Mannsht . 13 Ruthen Acker i« Bergenthal , neben

Simon Grünscldcr und Barbara Ehret .
2 Mannsht . 4 Ruthen Matten auf Großsteinen ,

mben Ferdinand Sclinger und Leopold Karle .
2 Mannsht . 30 Ruthen Acker im äußern Vvrmitti -

wald , neben Franz Anton Baladin und Severin Bär¬
mann .

1 Mannsht . 43 Ruthen Acker auf Grotzstemen , ne¬
ben Simon Grünfelder und Benedikta Schopp .

34 Ruthen Reben zu Allenwieden , neben Stefan
Keller und Franz Josef Grenzmcier .

20 Ruthen Reben auf dem Mattenziel , neben Ge¬
meinderath Scherer und Benedikt Kern .

27 Ruthen Reben zu Langenfelden , neben Franz
Kern und Matthäus Wöchner .

38 Ruthen Reben im Buchenthal , neben Nemig
Männer und Daniel Slrübich .

26 Ruthen Reben im Weingarten , neben Urban
Kürz und Stefan Kern .

26 Ruthen Reben im Buchenthal , neben Karl Ho -
fert und Franz Fehrlcr .

25 Ruthen Reben auf der WalterShöser Eck , neben
Franz Mangold und Rain .

40 Ruthen Reben auf dem Blosenberg . neben Ki¬
lian Eschcr und Josef Selinzer .

2 Mannsht . 39 Ruthen Acker auf dem äußern Ober¬
feld , neben Josef Selingcr und Mathias Merkt 's
Wittwe .

1 Mannsht . 34 Ruthen Matten auf Großsteinen ,
neben Johann Bärmann und Remig Sumbert .

8 Ruthen Acker im Lochern , nebm der KinSgc und
Gotthard Hanser .

21 Ruthen Acker im Hinterhofen , neben Johann
Gerteisen Wittwe und Ignaz Ehret .

22 ' /i Ruthen Reben aus dem Mattenziel , neben
Herrschaftsgut und Georg Männer .

2 Mannshauet Acker im Hinterhöfen , neben Seba¬
stian Wirth und Ludwig Schnurr .

3 Mannsht . 7 Ruthen Acker im Büschenthal , neben
Weg und Valentin Lion .

22 Ruthen Acker im inner » Gratzfeld , neben Cäcilie
Trösch und Fridolin Selingcr .

1 Mannsht . 20 Ruthen Acker im Büschenthal , ne¬
ben Rain und Thaddän » Selinger .

1 Mannsht . 8 Ruthen Matten auf dem Altenzra -
ben , neben Josef Gerieten und Fridolin Selinger .

41 Ruthen Reben im Mühlstein , neben Sebastian
Meper ' S Erben und Martin Schopp .

28 Ruthen Reben auf dem obern Bühl , neben Fri¬
dolin Hohlinger und Agnes Schuster .

1 Mannsht . 15 Ruthen Acker auf der Weierlachen ,
neben Johann Grenzmeier und Straße .

1 Mannsht . 3 Ruthen Matten im Egelfurth , neben
Franz Josef Selinger und Valentin Gerteisen .

41 Ruthen Reben auf dem Schulbühl , neben auf
und unter einem Rain .

li . Auf der Gemarkung Wippertskirch
( Waltershofen ) .

2 Morgen 2 Viertel 10 Ruthen Acker im Ried , ne¬
ben Fridolin Selinger und Johann Fiant .

Weil die Erblasier Erwerbsurkunden nicht besaßen ,
verweigert das OrtSgericht die Eintragung und die
Gewähr de« Eigenthumsübergang « zum Grundbuche .
Diejenigen , welche in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene dingliche Rechte , lehenherrliche oder
fideikommifsarische Ansprüche an diese Grundstücke ha¬
ben , werden ausgesordert , dieselben

innerhalb 8 Wochen
geltend zu machen , widrigen » solche den dermaligen
Besitzern gegenüber verloren gehen .

Breisach , de» 22 . April 1870 .
Troßh . bad . Amtsgericht .

Mor «.
M .428 . Nr . 6097 . Müll he im . Die Ehefrau

des Joh . Gg . Sütterlin , Wilhelmin « , geb. Zu¬
berer , von Liedereggenen ist Besitzerin von 21 Ru¬
then Neben in der Blachen , einers . Joh . Gg . Tscherter
Wittwe von Odcreggenen , anders . Joh . Gg . Dreher
von Sitzenkirch , Gemarkung Niedereggenen .

ES werden nun Alle , welche dingliche , fideikommis -
farische oder lehenrcchtliche Ansprüche an obiger Lie¬
genschaft haben , aufgefordert , solche

binnen vier Wochen
anher geltend zu machen , widrigens solche der neuen
Erwerberin gegenüber für verloren erklärt werden
würden .

Müllheim , den 29 . April 1870 .
Grotzh . bad . Amtsgericht .

H . K o h l u n t .
M .380 . Nr . 2001 . Psullendorf . Nachdem

an die in der öffentlichen Aufforderung 'vom 29 . Ja¬
nuar d. I . , Nr . 612 , dort beschriebenen Liegenschaften
weder dingliche Rechte , noch lchenrechtliche oder fidei¬
kommissarische Ansprüche geltend gemacht wurden ,
werden solche , mit Ausnahme an unter 53,6 Ruthen
Hofcaithe und Garten , Gewann Stadletter , begriffe¬
nen 4,9 Ruthen Weg , wegen welcher Einsprachen er¬
hoben wurden , der gegenwärtigen Besitzerin , St . Pe¬
ter - und Paulpfründe dahier , gegenüber für erloschen
erklärt .

Psullendorf , den 21 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S ch l e h n e r .
M .4L4 . Nr . 4336 . Radolfzell .

I . S .
» des Xaver Duttle von Ochningen

gegen
Unbekannte ,

Aufforderung betr .
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Aufforderung

vom 12 . Januar d. I . , Nr . 406 , werden nunmehr alle
dinglichen , fideikommisiarischen oder lehenrechtlichen
Ansprüche an das fragliche Grundstück dem -kaver
Duttle von Oehniugcn gegenüber für erloschen
erklärt .

Radolfzell , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Heiß .
M .3S0 . Nr . 5570 . Bruchsal .

I . S .
Jakob Zutavern und dessen Ehe¬
frau , Magdalena , geb. Gutknecht ,
von Heidelsheim

gegen
Unbekannte ,

Eignrthumsrecht betr .
Da in Folg « der diesseitigen Aufforderung vom 26 .

Januar !. I ., Nr. 1437 , weder dingliche Rechte, noch
lehenrechtliche oder sideikommisiarische Ansprüche an
den dort bezeichneten Grundstücken geltend gemacht
wurden , so werden solche dem neuen Erwerber gegen¬
über für erloschen erklärt .

Bruchsal , den 20 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
M .414 . Nr . 5770 . Bruchsal .

I - S .
Jakob Krieger in Untergrombach

gegen
Unbekannte ,

EigcnthumSrecht betr .
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung vom 26 .

Januar d . I . , Nr . 1294 , weder dingliche Rechte , noch
lehenrechtliche oder fideikommifsarische Ansprüche gel¬
tend gemacht wurden , so werden solche dem neuen Er¬
werber gegenüber für erloschen erklärt .

Bruchsal , den 25 . April 1870 .
Grotzh . bad . Amtsgericht .

Schätz .
M .425 . Nr . 6066 . Müllhcim . Da aus die

diesseitige Aufforderung vom 14 . Februar d. I . , Nr .
2245 , an dem Grundstück des Joh . Jakob Rüdlin
von Schweizhof Ansprüche der bezeichneten Art nicht
geltend gemacht wurden , so werden solche hicmit dem
etwaigen neuen Erwerber gegenüber für erloschen
erklärt .

Müllheim , den 28 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B u l st e r .
M .399 . Nr . 2744 . Borberg . Nachdem aus

die diesseitige Aufforderung vom 4 . Februar l. I ., Nr .
827 , keine Ansprüche an die ' dort aufgeführten Liegen¬
schaften geltend gemacht wurden , so werden solche dem
Andreas Appel von Schweigern gegenüber für ver¬
loren erklärt .

Borberg , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
M .404 . Nr . 2745 . Borberg . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 4. Februar l . I ., Nr .
828 , keine Ansprüche an die dort aufgeführten Liegen¬
schaften geltend gemacht wurden , so werden solche der
Mathias Herm Wittwe , Margaretha , geb. König ,
von Schweigern gegenüber für verloren erklärt .

Borberg , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
M .407 . Nr . 2746 . Borberg . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 14 . Dezember v . I . .
Nr . 8734 , keine Ansprüche an die dort angeführten
Liegenschaften geltend gemacht wurden , so werdm solche
dem Andreas Köhler gegenüber für verloren erklärt .

Borberg , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
M .402 . Nr . 2747 . Borberg . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 1 . Februar l . I . , Nr .
780 , keine Ansprüche an die dort aufgeführten Liegen¬
schaften pellend gemacht wurden , so werden solche dem
Heinrich Wecke sser von Wölchingen gegenüber für
verloren erklärt .

Borberg , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgeri , l.

Singer .
M .406 . Nr . 2748 . Borberg . Nachdem auf

die diesseitige Aufforderung vom 25 . Januar d. I .,
Nr . 495 , keine Ansprüche an den dort aufgeführten
Liegenschaften geltend gemacht wurden , werden solche
der Peter Stockert alt Wb ., Maria Anna , gebornen
Zürn , von Oberndorf gegenüber für verloren erklärt .

Borberg , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer /

Gante « .
M .413 . Nr . 2031 . Schönau . Die Gant gegen

Johann Jo st, Kaufmann in Marnbach betr . , wurde
erkannt : Der Tag des Ausbruchs des Zahlungsunver¬
mögen « des Johann Jost wird definitiv auf 2 . Fe¬
bruar 1870 bestimmt .

Schönau , den 26 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .

vermogenSabsoudernuge « .
M 421 . Nr . 795 . Vellingen . Die Ehefrau

des Karl Bock von hier , Rosine , gcborne Lehmann ,
hat gegen ihren Ehemann eine Klage auf Vermögens¬
absonderung bei diesseitigem Gerichtshöfe eingereicht ,
und ist Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung in öf¬
fentlicher Gerichtssitzung auf

Miltwoch den 8 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt ; war zur Kenntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird .

Villingen , den 27 . April 1870 .
Kroßh . KreiSgericht , Civilkammer .

Bassermann .
Stein .

LerschollenheitS - Versahren .
M .370 . Nr . 3206 . . Kenzingen . Michael Pe¬

ter , ledig , von WeiSweil , welcher vor 23 Jahren
nach Amerika auswanderte und seit langer Zeit keine
Nachricht von sich gab , wird aufgefordert , seinen jetzi¬
gen Aufenthaltsort

binnen Jahresfrist
anzugeben , widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächslberechtigtcn Erben gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben
würde .

Kenzingen , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

F a r e n s ch o n .
M .379 . Nr . 1933 . Jestette » . Andreas Maier

von Stetten , geboren am 26 . September 1816 , ist schon
seit 1840 an unbekannten Orten abwesend und hat
seitdem nicht - von sich hören lassen . Derselbe wird

ausgefordert , binnen Jahresfrist von sich Nach¬
richt Hieher zu geben , wtdrigenS er für verschollen er¬
klärt und sein Vermögen seinen muthmaßlichcn Erben
in fürsorglichen Besitz würde übergeben werden . Je -

stctten , den 26 . April 1870 . Großh . bad . Amtsgericht .
Füller .

M .371 . Nr . 2478 . Jestetten . Der am 31 .
Dezember 1818 geborene Schmied Sylvester Schüzle
von Berwangen ist seit mehreren Jahren an unbe¬
kannten Orten abwesend und hat seit dem Jahr 1860
keine Nachricht mehr von sich gegeben . Derselbe wird
auf Antrag seiner Verwandten hiermit ausgesordert ,
binnenJahreSfrist seinen gegenwärtigen Aufent¬
haltsort anher anzuzeigen , widrigen « er für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen Geschwistern in für¬

sorglichen Besitz übergeben werben würde . Jestet¬
ten , den 27 . April 1870 . Großh . bad . Amtsgericht .
Füller .

Erbeinweisungen .
M .400 . Nr . 3816 . Schopfheim . Die Wittwe

des Andrea » Mack von Windenreuthc , Christine , geb .
Buhler , wird , nachdem auf diesseitige Aufforderung
vom 25 . Februar d . I . Einsprache nicht erhoben wor¬
den ist , in Besitz und Gewähr des RachlasseS ihre «
Ehemannes eingewiesen .

Schopfbeim , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kilgenstein .
M .361 . Nr . 2375 . St . Blasien . Die Wilhel¬

mine , geb . Sckmiedle , Ehefrau des Amtsrevidenten
Friedrich Le pp i» Achern , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihrer Mutter ,
der Juliana Sch mied le von Attlisberg , gebeten .
Diesem Gesuch wird entsprochen werden , wenn nicht
innerhalb 8 Wochen Einsprache dagegen erho¬
ben wird . St . Blasien , den 24 . Februar 1870 . Großh .
bad . Amtsgericht . S p e r i .

M .396 . 2 . Nr . 3574 . Ep Pin gen . Die Georg
Anton Zorn Wittwe von Rshrbach , Theresia , geb.
Leinz , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres ff Ehemannes gebeten . Etwaige Ein¬
sprachen hiegegen sind binnen 6Wochen bei Ver¬
meidung des Ausschlusses anher vorzubringen . Eppin -

gen , den 27 . April 1870 . Großh . bad . Amtsgericht .
K u g l c r .

M .420 . Nr . 7006 . Mosbach . Auf Ableben
des Bürgers und Bierbrauer » Karl Fichter von
Villigheim hat dessen Wittwe , Sofie , gcborne Söh -
ncr , von da um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft gebeten . Etwaige Einsprachen sind

binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag stattge -

geben würde .
MoSbach , den 21 . April 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
R ü t r i n g c r .

Erbvorlavunge » .
M .392 . Breiten .

Margaretha Friederike Widmann ,
Karolina Widmann ,
Johann Stefan Widmann ,
Christian Widmann ,
Karl Widmann und
Dorothea Elisabeth Widmann ,

sämmtliche von Nußbaum und vor Jahren nach Ame¬
rika auSgewandert , sind zur Erbschaft ihrer verstorbe¬
nen Mutter , der Tobias Widmann ' « Wittwe , Do¬
rothea , geb . Wann er , von Nußbaum berufen . Da
ihr Aufenthaltsort hier unbekannt ist , so werden sic
hiermit zu den TheilungSverhandlungen mit Frist von

drei
"
Monaten

mit dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn sie sich bin¬
nen genannter Zeit nicht melden , die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen sie
zukämc , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erban -
salls nicht mehr gelebt hätten .

Breiten , den 28 . April 1870 .
Der Großh . Notar

Gebhard .
M .393 . Brette » . Die an unbekannten Orten

abwesenden Geschwister :
Johann Konrad und Katharina Salome «

Mauser von Breiten
sind zur Erbschaft am Vermögen - Nachlasse ihres ver¬
storbenen Vaters , des Schuhmacher - Jakob Mauser
von Breiten , berufen .

Dieselben werden hiermit zu den Theilungsvcr -
handlungen mit dem Bedeuten vorgeladen , daß ,
wenn sie

innerhalb 3 Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denen zugetheilt werden
wird , welchen sie zukärne , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit de« Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Breiten , den 21 . April 1870 .
Der Großh . Notar

Gebhard .
M .410 . Bruchsal . Jakob Stefan , Wagner

von Untergrombach , ist zur Erbschaft auf Ableben sei¬
nes Vaters Lorenz Stefan , Bürger und Landwirth
von da , berufen .

Derselbe wird , da sein Aufenthalt unbekannt ist, zur
Verlassenschaftsvcrhandlung mit Frist

von drei Monaten
unter dem Bedeuten vorgeladen , daß , falls er nicht er¬
scheinen und ferne Erbrechte geltend machen sollte , be¬
sagte Erbschaft so vertheilt wurde , wie wenn er , der
Vorgcladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 29 . April 1870 .
Großh . Notar .

Köllenberger .
M .349 . Kenzingen . Ludwig Kaiser von hier ,

dessen Aufenthaltsort unbekannt , wird andurch mit
Frist von

drei Monaten
aufgefordert , sich zur Empfangnahme seiner auf den
am 19 . April 1870 erfolgten Tod seines Vaters , de«
GemcinderathS Anton Kaiser dahier , zustehcndcn
Erbgebühr persönlich oder durch einen Bevollmächtig¬
ten bei Unterzogenem anzumclden , ansonst der Nachlaß
derart vertheilt würde , wie es geschähe, wenn der Auf¬
geforderte zur Zeit de» Erbanfalls nicht mehr gelebt
hätte .

Kenzingen , den 27 . April 1870 .
Großh . Notar

Mühl .
M .365 . Leimen . Peter Frey , 41 Jahre alter

Färber , Sohn des ß LandwirthS Franz Frey und
dessen 1- ersten Ehefrau Barbara , geb . Seitz , von
Leimen , vor 16 Jahren nach Amerika ausgewandert ,
ohne seither Nachricht von sich gegeben zu haben , wird
hiermit aufgefordert ,

innerhalb drei Monaten
sich zur Empfangnahme des ihm von seinem genann¬
ten Vater anerfallenen Erbtheils zu mclden , andern¬
falls die Erbschaft Denen zugetheilt wird , welchen sie
zukäme , wenn er, der Vorgeladene , zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Leimen , den 22 . April 1870 .
Schultheis , Notar .

M .409 . Pforzheim . Johann Jakob Schüle ,
Schuhmacher , — Karl August Schüle , Schuhmacher ,
— Gustav Adolf Schüle , Bijoutier — und Johann
David Schüle , ledig und 22 Jahre alt , sämmtliche
von Pforzheim , welche sich schon seit längerer Zeit
von hier entfernt haben und deren Aufenthalt unbe¬
kannt ist , sind zur Erbschaft ihrer im ledigen Stande
verlebten Tante Juliane Enderle dahier berufen ,
und werden Hiemil aufgefordert , sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme de« ihnen zukommenden E ^bchM,
bei dem Unterzeichneten dahier zu melden , anfonsttztz
Erbschaft Denjenigen würde zugetheilt werben , welch,
sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit de« Erz,
ansalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Pforzheim , den 28 . April 1870 .
Großh . Notar
Weigand .

M .388 . WieSloch . Johann Josef Wiesea -
danger , lediger Wagner von Mühlhausen , und«,
kannt wo sich aufhaltend , ist an'' dem Vermögin -naj .
lasse seiner verstorbenen Mutter , der Mathias Wik ,
sendanger Wittwe , Maria Josefa , gebornen Ritt
tel , von Mühlhausen erbbelheilt . Derselbe wird hi» ,
mit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , ansonst sein Erbtheil lediglich D«o
jenigen zugeschieden werden wird , welchen er zukäm ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit de« Erbanfalles nich,
mehr am Leben gewesen wäre .

Wiesloch , den 23 . April 1870 .
Der Großh . Notar des ll . Distrikts :

D a m S .
Handelsregister- Einträge .

M .395 . Nr . 10,571 . Freib ^ rg . Nach H.
schließ vom Heutigen , Nr . 10,571 , ist heute unter O .Z.
265 de« Firmenregisters dahier die Anmeldung einz«,
tragen worden , daß an di - .Stelle des Isaak Frä „ ,
kel Mar Daniel Lasker als Inhaber der Firm,
M . D . Lasker in Freiburg wieder eingetreten i(
Freiburg , den 29 . April 1870 . Großh . bad . Amtsgp
richt . Dietz .

M .416 . Nr . 4294 . Bühl . Zu O .Z . 1 des Ee-
sellschaftSregister » wurde folgender Eintrag gefertigt :

Karl Kusel in Bühl ist als Prokurist bestellt .
Bühl , den 29 . April 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
M u ß l e r .

M .574 . Nr . 2763 . Neckar gemünd . Unterm
4 . Septbr . 1869 wurde in das Firmenregister 8ob
Nr . 4 eingetragen :

Ehevcrtrag zwischen Kaufmann Julius Menzer
hier und Jwa Katharina Mampel von Kirchhei« ,
ck. ei. Neckargemünd , den 7 . August 1869 , wornach je,
der Ehegatte eine Geldeinlage von §50 fl. zur Ehegüter,
gemeinschaft verspricht , und von d̂iesen durch Verlie
genschastung nach L .R .S . 1500 s lg . all seine jetzig
und künftige fahrende Habe samm ^t darauf ruhend«
Schulden auSschließt .

Neckar gemünd , den 27 . April 187t ? .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Braun .
Käflein .

M .354 . Nr . 2647 . Wein he im . . Unterm H»
Ligen wurde unter O .Z . 104 in dar / Firmenregister
eingetragen die Firma : Wilhelm Nrück er inWm -
hcin ; Inhaber der Finna : Wilhelm Rücker , Vat « .
Fabrikant für Seidenfärberei und Sxidenzwirnmi
Derselbe lebt mit seiner Ehefrau in gesetzlicher Eurer -

gemeinschaft , da ein Ehevertrag nicht » abgeschlossen
wurde . Wilhelm Rücker Sohn Prokurist .

Weinheim , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht . ,

Müller .
Strafrechtspflege .

Ladungen und Fahndung« . ! n
M .408 . Sect . III . s . J .Nr . 600 . KarlS ' stM

Der Reservist des 6 . Infanterieregiment » Dionz
renz von Hügel - Heim, dessen Aufenthalt z . Zl . ni scht»
mittelt werden kann , wird aufgefordert , sich rniienM

drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle selM
unentschuldigten Ausbleibens der Desertion für schm«
big erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verM '

werden würde .
Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , den 29 . April 1870 .

Großh . bad . Divisions -Gericht .
Der Der

Divisions -Commandern : Divifions -Audite« :
I . A . A. : Rüttinger .
v. Beyer ,

Generallicutenant .
Verwrisungsbeschlüffe.

M .419 . Nr . 4238 . Konstanz . I . U . S . gegen
Joses Martin von GünterSlhal wegen Unterschln-

gung wurde durch Berweisungsbeschluß vom Heutige»
ausgesprochen : ES sei der 48 Jahre alte , ledige Hand¬
lungsreisende Josef Martin von GünterSthal unter
der Anschuldigung : daß er den Betrag von 29 fl.
48kr . , welcher ihm im Laufe des Monats Dezember
v. I . von der Wittwe des Kaufmanns Ruthart ,
Maria , geborne Altenburger , in Waldshut zur
Ablieferung an Karl D immler in Gengenbach an¬
vertraut wurde , in der Absicht , solchen der zur Rück¬
forderung berechtigten Uebergeberin ohne Ersatz zu
entziehen , sich zugeeignet habe , — auf Grund der
88 400 , 402 , 403 Ziffer 2 de« St . G .B ., 8 26 Ziffer 1
des GerichlsverfassungSgesetzes und 8 295 der Sk . P .O.
wegen Unterschlagung in Anklagestand zu versetze»
und zur Aburtheilung an das Großh . Kreisgericht
Waldöhut , als Abiheilung der Strafkammer de»

Großh , Kreis - und Hofgerichls Konstanz , zu verweisen.
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit be¬
kannt gemacht .

Konstanz , den 33 . April 1870 .
Großherzogl - Kreis - und Hofgericht ,

Raths - und Anklagekammer . '

Rieder .
Schaafs .

BerwaltuugSsachen .
Pülizeisachea.

P .S. Nr . 3172 . Kork . Spediteur Albert Maier
von Stadt Kehl wird als Agent de- Hauptagentur

-

GeschäftS zur Vermittlung des Transport « von Aus¬
wanderern von Michael Wirsch ing in Mannbenn
bestätigt .

Kork , den 23 . April 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Flab .
P .15 . Nr . 2537 . Schwetzingen . Kaufmann

Georg Louis Zahn von Reilingen wird als Agv «
der Berlinischen Feuerversicherungs - Gesellschaft l" r
den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Schwetzingen , den 26 . April 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Richard .
P .12 . Nr . 4594 . Sinsheim . Handelsmann

Simon Strauß von Grombach wird als Agent der

Leipziger Feuerversicherungs - Gesellschaft für den dies¬
seitigen Bezirk bestätigt .

Sinsheim , den 27 . April 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto . ,

Druck » nd Verlag der G. Srau « ' sche » Hofbuchdrnckerei .
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